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Allgemeiner Hinweis: Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird in diesem Magazin auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung  
(z. B. Mieterin/Mieter) verzichtet. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehand-
lung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat ausschließlich redak-
tionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Liebe Mieterinnen und liebe Mieter,

im Alltag fällt es uns kaum auf, denn wir ge-
wöhnen uns natürlich an das, was unseren 
Alltag bestimmt. Aber wenn sich etwas ver-
ändert oder uns vielleicht sogar irritiert, 
dann merken wir es rasch: Das Gewohnte – 
und in diesem Fall auch Bewohnte –, das kann 
enorm wichtig für uns sein! 

Wie wichtig eine Wohnung ist, die gepflegt 
wird, zu der es verlässliche Ansprechperso-

nen gibt, die unseren Bedürfnissen entspricht und obendrein noch bezahlbar 
ist: Das wissen wir alle, ohne uns das jeden Tag wiederholen zu müssen. Wenn 
wir aber Nachrichten vom knappen Wohnungsmarkt hören oder uns – wie im  
vergangenen Herbst – intensiv mit den Energiekosten beschäftigen müssen, 
dann fühlt sich dieses Wissen noch einmal anders an. 

Ja, es wohnt und lebt sich gut in den Häusern unseres städtischen Wohnungs-
unternehmens, und ich bin froh, dass die ggw für so viele Gelsenkirchenerinnen 
und Gelsenkirchener eine absolut verlässliche Vermieterin ist. Und nicht nur das: 
Mit ihren Investitionen und Neubauten – aktuell der Heidehof und das Wald- 
quartier, um nur zwei Beispiele zu nennen – sorgt die ggw mit dafür, unsere  
wieder wachsende Stadt zu gestalten. Auch darüber freue ich mich!

Ihnen wünsche ich nun einen wunderbaren Sommer, mit vielen schönen Momen-
ten, die Sie außerhalb Ihrer Wohnung genießen – und die Sie Abend für Abend 
doch wieder zurück in eine liebgewonnene Wohnung führen!

Ihre

Karin Welge
Oberbürgermeisterin der Stadt Gelsenkirchen
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GEMEINSAM STADTBÄUME RETTEN 

FÜR EIN BESSERES KLIMA IN UNSERER STADT 

Bei Fragen rund um das Projekt wenden Sie sich gerne an Erin Grewer (erin.grewer@gelsenkirchen.de oder 
Tel. 0178 6706797) oder schauen Sie auf die Website ehrenamt.gelsenkirchen.de/de/Projekte/Giesskannenheld_innen

HE
LD
:IN

Sie spenden kühlenden Schatten, senken durch Verdunstung die Umge-
bungstemperatur, produzieren lebenswichtigen Sauerstoff und filtern 
Staub sowie Schadstoffe aus der Luft: Bäume sind in dichtbesiedelten Ge-
bieten wie Gelsenkirchen von herausragender Bedeutung für eine lebens-
werte Stadt und ein gesundes Klima. Doch unsere Stadtbäume brauchen 
unsere Hilfe. 

Allein in Gelsenkirchen gibt es mehr als 26.000 Straßenbäume, 100.000 
weitere Bäume in Parks und Grünanlagen – hinzu kommen städtische Wald-
flächen. Die hohen Temperaturen und die Dürreperioden in den letzten fünf 
Jahren machen die Stadtbäume angreifbarer für Schädlinge wie Käfer, Pilze 
und Bakterien. Viele Stadtbäume sind geschwächt und stehen nicht mehr fest 
verwurzelt. 

Helfen Sie als „Gießkannenheld:innen“ 
Die Ehrenamtsagentur Gelsenkirchen e. V. hat das Projekt „Gießkannen-
held:innen“ ins Leben gerufen. Dabei sind Bürgerinnen und Bürger aufgeru-
fen, Bäume mit Regenwasser zu bewässern, das in kostenlos bereitgestellten 
1.000 Liter Tanks aufgefangen wird. Einen solchen Tank können Sie gratis 
über die unten genannte Ansprechpartnerin anfragen. Im Anschluss wird ein 
Tank an Ihrem Gebäude in der Nähe eines Fallrohrs platziert, um Regenwasser 
von der Dachfläche zu sammeln. Auch Gießkannen werden kostenfrei bereit-
gestellt. Über die „Baum-App Gelsenkirchen“ können Sie sich als Baum-Pate 
für durstige Bäume in Ihrer Nachbarschaft registrieren. 

© Ehrenamtsagentur Gelsenkirchen e.V .

Inflation, hohe Heizkosten und Co. – einige Mieterinnen und 
Mieter wissen nicht, wie sie ihre Miete oder Nebenkosten 
bezahlen sollen. Wenn auch Sie Zahlungsschwierigkeiten 
haben, können Sie sich vertrauensvoll an Ihren Ansprech-
partner oder Ihre Ansprechpartnerin bei der ggw wenden. 

DIE GGW IST FÜR SIE DA 

SCHWIERIGKEITEN, MIETE UND NEBENKOSTEN ZU ZAHLEN? 

Studierende, Alleinerziehende, Geringverdienende, Arbeits-
suchende, Menschen, die Rente oder Grundsicherung bezie-
hen: Sie alle leben unter dem Dach der ggw. Und viele von 
ihnen wissen nicht, wie sie ihre Wohnkosten begleichen sol-
len. 

Falls auch Sie Ihre Miete oder Nebenkosten nicht mehr zah-
len können, informieren Sie uns bitte rechtzeitig, anstatt 
Zahlungen einzustellen. Wir versichern Ihnen: Gemeinsam 
finden wir eine individuelle Lösung! 

ggw:zeilen Ausgabe 51 |  3



900 Tiere aus etwa 100 ver-
schiedenen Arten lassen sich 
in der ZOOM Erlebniswelt  
Gelsenkirchen in naturnah 
gestalteten Gehegen beob-
achten. Mit seiner einzigarti-
gen thematischen Gestaltung 
und im Herzen von Nordrhein-
Westfalen gelegen ist der fas-
zinierende zoologische Gar-
ten nicht nur bei Menschen 
aus Gelsenkirchen beliebt, 
sondern lockt auch viele Besucherinnen 
und Besucher aus der Region an. 

Am Samstag, den 10. Juni 2023, waren 
auch Mieterinnen und Mieter sowie Mit-
arbeitende der ggw in der ZOOM Erleb-
niswelt anzutreffen. Denn sie waren an 
diesem Tag eingeladen, zu einem ver-

günstigten Eintrittspreis und bei bes-
tem Sommerwetter einen wundervollen 
Tag zu erleben. Die ggw hatte dazu eine 
Eventfläche im Eingangsbereich aufge-
baut – unter anderem mit Pavillon und 

Glücksrad. Am Stand der ggw wurden die 
Gäste herzlich begrüßt. Außerdem gab 
es einiges zu entdecken und zu gewin-
nen. Verlost wurden Tageskarten für den 
Zoo, ein Jahreskartengutschein sowie 
ein Tierpfleger-Schnupperkurs. 

Auf nach Afrika! 
18 Erlebnisexpedi-
tionen boten den 
Besucherinnen und 
Besuchern zudem 
spannende Einblicke 
in die Lebensräume 
der Tiere. Zoolotsen 
führten die Gäste der 
ggw während einer 
90-minütigen Expe-
dition durch die Er-
lebniswelten Alaska, 
Afrika oder Asien. Da-
bei konnten sie in die 
faszinierende Arktis 
eintauchen und be-

eindruckende Eisbären bestaunen oder 
eine fesselnde Safari durch die afrika-
nische Savanne unternehmen und sich 
von der Anmut der Giraffen verzaubern 
lassen. 

VON ALASKA ÜBER AFRIKA NACH ASIEN 

EIN SOMMERLICHER GGW-FAMILIENTAG 
IN DER ZOOM ERLEBNISWELT

Sommer, Sonne, strahlende Gesichter – unser alljährlicher ggw-Familientag in 
der ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen war wieder ein voller Erfolg. Dank der ggw- 
Kooperation konnten Mieterinnen und Mieter sowie deren Kinder zum vergüns-
tigten Eintrittspreis einen unvergesslichen Tag im Zoo erleben. Ein Rückblick. 

Das Highlight dieser Führungen: 
Der Moment, wenn die Gäste 
die Tiere füttern dürfen. Hier-
bei erhielten sie außerdem aus 
erster Hand Informationen über 
die Tiere der ZOOM Erlebniswelt 

und erfuhren viel Interessantes über 
die weitläufigen Reviere, aber auch über 
die Bedrohungen der Tierarten in ihren 
natürlichen Lebensräumen. Mit ver-
schiedenen Artenschutzprojekten und 
einem engagierten Team setzt sich die 
ZOOM Erlebniswelt aktiv für den Natur-
schutz ein und trägt zur Sensibilisierung 
der Besucherinnen und Besucher für den 
Schutz und Erhalt bedrohter Tierarten 
und ihrer Lebensräume bei. 

Unser Patentier „Pampers“ 
Eine dieser gefährdeten Tierarten, die 
in der ZOOM Erlebniswelt leben, ist der 
Rote Vari. Mit seinem dichten, überwie-
gend rot gefärbten Fell ist der Lemur ein 
wahrer Blickfang. Für diese putzigen 
und interessanten Tiere übernahm die 
ggw am 25. Juli 2019 eine Tierpaten-
schaft. Als Patentier hat sich die ggw 
die zutrauliche „Penelope“ (alias „Pam-
pers“) ausgesucht, denn sie ließ sich so-
fort füttern. Wie ihr inoffizieller Spitz-
name schon verrät, hat sie ein weißes 
Hinterteil und ist auf den ersten Blick 
im Gehege zu erkennen. Geboren ist die 
sechsjährige Penelope hier in Gelsenkir-
chen am 11. April 2017. 
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Die Heimat der Roten Varis liegt jedoch 
in den tropischen Regenwäldern des 
afrikanischen Inselstaats Madagaskar. 
Doch die Abholzung der Regenwälder 
und die Wilderei führen zu einem star-
ken Rückgang der Populationen. Dabei 
sind die talentierten Kletterer mit einer 
Vorliebe für süße Früchte wichtige Be-
stäuber und Samenverbreiter im Öko-
system des Regenwaldes. 

ggw-Prokuristin Michaela Hahn und ihre Kollegin Corina Duran statteten Patentier 
Penelope einen Besuch ab. 

Mit der Tierpatenschaft unter-
stützt die ggw den Artenschutz, 
die Tiere und die Arbeit des Zoos. 
Übrigens können auch Privat-
personen eine Jahres-Tierpa-
tenschaft für ein Tier ihrer Wahl 
übernehmen. 

Mehr Infos erhalten Sie auf der Internetseite: 
www.zoom-erlebniswelt.de/patenschaften/
tierpatenschaften 

Vielen Dank an alle Mieterinnen und 
Mieter für Ihren Besuch bei unserem 
ggw-Familientag!  
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AKTUELLER STAND

NEUBAUPROJEKTE DER GGW  Aktuelle Infos 
und Bilder unserer 

Neubauprojekte finden 
Sie auch auf unseren

 Social-Media-
Kanälen!

Heidehof: 
ggw bringt Solaranlage aufs Dach
Langsam wird’s wohnlich im Neubau 
Heidehof: Seit Juni 2023 sind die 
Dachterrassen der beiden Staffelge-
schosse fertiggestellt und auch im 
Inneren des Neubaus sind die Wand- und Bodenbeläge schon verlegt. 
Für Gemütlichkeit sorgt künftig die ebenfalls weitgehend installier-
te Pelletheizung. Ergänzt wird die Energieversorgung des Effizienz-
hauses durch eine Photovoltaikanlage, die die ggw auf dem Dach 
errichtet. Bis die Mieterinnen und Mieter in die Zwei- und Dreizim-
merwohnungen einziehen können, passiert aber noch einiges. Der-
zeit werden Elektro-, Heizungs-, Dachdecker-, Estrich- und Fassaden-
arbeiten durchgeführt – damit einem Einzug in die 31 barrierearmen 
Wohnungen Anfang 2024 nichts im Wege steht. 

Im Waldquartier: 
Ein Gemeinschaftsprojekt 
entsteht 
Am 13. Juni 2023 legten die 
ggw und die Sparkasse Gelsen-
kirchen den Grundstein für ihr 

Lukas Günther, Aufsichtsratsvorsitzender der ggw, Spar-
kassen-Vorstandsvorsitzender Bernhard Lukas, Ober-
bürgermeisterin Karin Welge und ggw-Geschäftsführer  
Harald Förster mauerten bei der Grundsteinlegung eine 
Zeitkapsel ein. 

gemeinsames Projekt. Auf zwei angren-
zenden Grundstücken errichten sie je ein 
dreigeschossiges Mehrfamilienhaus plus 
Staffelgeschoss inklusive Tiefgarage. Bei-
de Effizienzhäuser werden barrierearm und 
hochwertig ausgestattet sein sowie mittels 
einer Pelletanlage mit Wärme versorgt. Das 
Gebäude der Sparkasse wird 25 Wohnun-

gen umfassen, im Gebäude der ggw entstehen 20 ggw- 
Wohnungen und eine viergruppige Kita im Erdgeschoss. 
Nach der Grundsteinlegung wird nun das Kellergeschoss 
errichtet. Die Fertigstellung ist für Ende 2024 geplant. 
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Grundschule 
Kurt-Schumacher-Straße: 
Alles läuft nach Plan
Das neue Schuljahr hat begonnen und 
rund um die Grundschule Kurt-Schu-
macher-Straße hat sich einiges ver-
ändert. Denn die unterrichtsfreie Zeit in den 
Ferien konnte intensiv genutzt werden, um den 
Neubau zur Erweiterung der Grundschule und 
Eröffnung einer neuen zweigruppigen Kita vo-
ranzutreiben. 

Kita-Erweiterung 
Johannes-Rau-Allee: 
Betrieb ab Herbst  
Schon in wenigen Wochen –  
im Oktober 2023 – sollen im  
Kita-Anbau an der Johannes-
Rau-Allee die ersten Kinder spielen – gut ein 
Jahr nach Baubeginn im September 2022. Und 
der Plan scheint aufzugehen: Alle Arbeiten be-
finden sich im geplanten Zeitrahmen. Außen 
sind bereits alle Fassadenplatten angebracht.  
Innen werden derweil noch WC- und Waschräu-
me gefliest und die technische Gebäudeausrüs-
tung wird im Deckenbereich installiert. 

Unterdessen werden bis zum 30. September auch die Außenanlagen fertig-
gestellt sein, so dass im Oktober 2023 der Betrieb in der dreigruppigen Kita-
Erweiterung starten kann. 

Das Erdgeschoss, in dem die Kita, Mensa, Küche und Mehrzweckräume später 
Platz finden, steht bereits. Rundum eingerüstet entsteht derzeit das erste 
Obergeschoss des dreigeschossigen Gebäudes. In den beiden noch entste-
henden Obergeschossen werden Klassen- und Gruppenräume sowie weitere 
Verwaltungs- und Funktionsräume untergebracht. 
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FRISCH UND FRUCHTIG

WASSERMELONEN-
BOWLE

Dieses fruchtige Sommergetränk schmeckt 
köstlich, sieht gut aus und sorgt für das 
perfekte Urlaubsfeeling auf dem heimi-
schen Balkon oder der Terrasse. 

Zubereitung:
1. Eine kernlose Wassermelone halbieren, 
die Schale entfernen und in Würfel schnei-
den. Hat die Melone Kerne, diese entfernen.
2. Die Stücke in einen Mixer geben, das Zi-
troneneis-Sorbet und die Zitronenzesten 
dazugeben. Das Ganze sehr gut pürieren, 
bis alles fein miteinander gemischt ist. Das 
kalte Wasser oder Mineralwasser dazugeben 
und mit einem Kochlöffel umrühren. Den De-
ckel daraufgeben und im Kühlschrank sehr 
gut durchkühlen lassen.
3. Eine Glaskaraffe mit Eiswürfeln nach 
Belieben füllen, das Wassermelonen-Ge-
tränk darübergießen und etwas umrühren. 
In Longdrinkgläsern mit einem Melonen-
schnitz am Rand und etwas Minze servieren. 

Zutaten:
·  600 g Wassermelone in Würfel  

geschnitten
·  200 g Zitroneneis-Sorbet
·  die Zesten einer Zitrone  

(hauchdünne Streifen der äußersten, 
farbigen Schicht aus der Fruchtschale)

·  500 ml kaltes Wasser oder  
kaltes Mineralwasser

·  Eiswürfel
Für die Dekoration:
·  Melone (ein Schnitz pro Glas) 
·  Minze

STRAßENGESCHICHTEN 

ERNST KUZORRA:  
FUßBALL-LEGENDE AUS SCHALKE

Der Name Ernst Kuzorra ist jedem Fußball-Fan ein Begriff, der sich mit der 
Geschichte dieses Lauf- und Ballsports in Deutschland befasst. Kuzorra 
steht in einer Linie mit den späteren „Helden von Bern“ wie Helmut Rahn 
und Fritz Walter. 

Sein Vater Karl Kuzorra 
stammte aus Masuren – einer 
Region in Polen – und war 
Bergmann auf der Zeche Con-
solidation. Dort arbeitete 
auch sein Sohn Ernst seit sei-
nem 15. Lebensjahr. 

Erst ab Mitte der 1920er Jahre konnte er sich voll und ganz dem Sport 
widmen. Der Erfolg stellte sich früh ein. 1926 schafften seine Schalker 
den Aufstieg in die damals höchste Spielklasse, die „Gauliga Ruhr“. Ein 
Jahr später – als gerade einmal 22-jähriger Spieler – wurde Ernst Ku-
zorra in die Nationalmannschaft berufen.

Bei den Olympischen Spielen 1928 musste Kuzorra noch mit der Reser-
vebank vorliebnehmen. Er bekam ein üppiges Angebot aus Wien – aber 
sein Herz schlug für den FC Schalke 04 (wie der Verein seit 1928 heißt) 
und er blieb im Revier. 

1930 glänzte er beim 5:0 gegen die Schweiz mit drei Toren und das sen-
sationelle 3:3 gegen England war für ihn ein unvergessliches Erlebnis. 

Ab Mitte der 1930er Jahre feierte Kuzorra seine größten Erfolge. Der 
deutschen Meisterschaft 1935 folgte das „Double“ aus Meisterschaft 
und Pokalsieg 1937 und danach die erneute Meisterschaft 1939 mit 
einem 9:0 gegen den SK Admira Wien. In seinen zwölf Länderspielen 
erzielte er sieben Treffer. Die Karriere im DFB-Trikot war leider kurz, die 
Folge eines Konfliktes mit Nationaltrainer Otto Nerz.

Der „Schalker Kreisel“, das schnelle und präzise Kurzpass-Spiel, geht 
auf Kuzorra zurück; er war der Vorläufer des spanischen „Tiki-Taka“ aus 
den 2010er Jahren.

Die heute berüchtigte Rivalität zwischen Gelsenkirchen und Dortmund 
war zu Kuzorras Zeiten kein Thema. Er hatte beste Beziehungen zum 
Borsigplatzviertel und trainierte 1935/1936 den BVB. Weitere Trainer-
stationen folgten; 1946 wurde er endlich Trainer beim FC Schalke. Seit 
1985 war er Ehrenbürger von Gelsenkirchen. Er starb am 1. Januar 1990 
in seiner Heimatstadt Gelsenkirchen. Die Adresse der Geschäftsstelle 
des FC Schalke 04 lautet: Ernst-Kuzorra-Weg 1.

Quellen: Wikipedia, Website FC Schalke 04
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 20,– € REWE Gutschein* nach Beratungsgespräch

+ 80,– € REWE Gutschein* bei Vertragsabschluss

 

Nur für Neukunden. Aktion gültig bis 31.08.2023. 20,-€ Gutschein
nur nach Beratungsgespräch mit persönlichem Termin.
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Radelnde Mieterinnen und Mieter der ggw haben 
allen Grund zur Freude: Statt das schwere E-Bike 
weiterhin Tag für Tag aus dem Keller zu schleppen, 
können sie es künftig einfach aus den ebenerdigen 
Fahrradgaragen herausrollen. 15 dieser Garagen sind 
bereits erfolgreich errichtet; zwölf weitere folgen in 
naher Zukunft. 

Die Fahrradgaragen bieten auf einer Breite von 3,75 
Metern großzügigen Platz für bis zu acht Fahrräder. 
In den Garagen des Herstellers Cervotec sind die 
Zweiräder geschützt vor Regen, Hagel, Sturm und 
Schnee. Zudem bieten die Fahrradgaragen dank des 
diebstahlgeschützten Sicherheitsschlosses und des 
schlagfesten Spezialkunststoffs ein hohes Maß an 
Sicherheit. 

FAHRRADFREUNDLICHE QUARTIERE   

27 NEUE FAHRRADGARAGEN IM GGW-BESTAND 
Egal ob E-Bike, Mountainbike oder Hollandrad: Die Fahrradvielfalt in Gelsenkirchen ist groß, die Auswahl an sicheren,  
überdachten Abstellplätzen jedoch überschaubar. Deshalb investiert die ggw 300.000 Euro in die Errichtung von insgesamt 
27 Fahrradgaragen in neun Außenanlagen im eigenen Wohnungsbestand. Damit setzt sich die ggw aktiv für eine klima-
freundliche, nachhaltige Mobilität ein – für ein lebenswertes Gelsenkirchen. 
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www.wisag.de

Kunstvoll angelegt, kreativ gestaltet und kontinuierlich gepflegt  
sind Ihre Grünanlagen von hohem Wert. Imagegewinn inklusive.  
Wir gehen für Sie den einen Schritt weiter.

WISAG Garten- und Landschaftspflege Nord-West GmbH & Co. KG
Kaiser-Friedrich-Straße 390 
D-47167 Duisburg
Tel. +49 203 500-1360

WISAG heißt Wertschätzung! WISAG heißt Einsatz! WISAG heißt bunt!

Grün und gepflegt: 
Unser Auftrag! Unsere Werte!

Garten- & Landschaftspflege 
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Der kleine Bär hat die Qual der Wahl: Für welches Eis soll er sich 
nur entscheiden? Denn eine Sorte mag er besonders gern. Jedes 
Eis hat einen passenden Schatten. Wenn du die Schatten richtig 
zuordnest und die Buchstaben unten notierst, weißt du, welche 
Eissorte der kleine Bär am liebsten mag.

RÄTSEL

MITMACHEN UND GEWINNEN

KINDERECKE

HMMMM ... LECKER!

Teilnahmebedingungen  
für das Kinderrätsel und 
das Kreuzworträtsel:

Unter allen Einsendungen verlosen 
wir jeweils 6 x 2 Tageskarten für die 
ZOOM Erlebniswelt. 

Lösung per E-Mail an
marketing@g-g-w.de 
oder per Post an 
gelsenkirchener gemeinnützige 
wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Darler Heide 100, 
45891 Gelsenkirchen. 

An beiden Gewinnspielen dürfen 
ausschließlich Mietparteien der ggw 
teilnehmen. Der Rechtsweg und die 
Teilnahme von Mitarbeitern der ggw 
und deren Angehörigen sind aus-
geschlossen. 
Sie können Ihre Betroffenenrechte 
sowie unsere Informationen  
zum Datenschutz gem. Art. 13  
DS-GVO folgendem Link entnehmen: 
www.ggw-gelsenkirchen.de/ 
datenschutz
Gerne senden wir Ihnen die  
Informationen auf Wunsch auch 
schriftlich zu. 

Einsendeschluss ist der 
30. September 2023.
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Team A Hausbewirtschaftung

Vera Korsch, Vermietung
Bereich: Bismarck, Horst, Heßler, Feldmark
Tel. 0209 706-1034, E-Mail: vera.korsch@g-g-w.de

Julia Mönnich, Vermietung
Bereich: Schalke, Bulmke, Altstadt, Neustadt,  
Rotthausen, Ückendorf
Tel. 0209 706-1070, E-Mail: julia.moennich@g-g-w.de 
 
Niklas Winkelkötter, Wohnungsverwaltung 
Bereich: Bismarck, Bulmke-Hüllen, Schalke
Tel. 0209 706-1048, E-Mail: niklas.winkelkoetter@g-g-w.de

Marleen Machura, Wohnungsverwaltung
Bereich: Heßler, Horst, Feldmark, Ge-City, Ge-Süd
Tel. 0209 706-1052, E-Mail: marleen.machura@g-g-w.de

Christian Etheber, Instandhaltung
Bereich: Bismarck, Bulmke-Hüllen, Schalke, Ge-Süd, 
Horst, Heßler, Ge-City, Feldmark, Resse, Erle
Tel. 0209 706-1038, E-Mail: christian.etheber@g-g-w.de

Frank Brall, Instandhaltung
Bereich: Bismarck, Bulmke-Hüllen, Schalke, Ge-Süd, 
Horst, Heßler, Ge-City, Feldmark
Tel. 0209 706-1036, E-Mail: frank.brall@g-g-w.de

Vermietungshotline: Tel. 0209 706-1064
E-Mail: vermietung@g-g-w.de 

Was ist ein Notdiensteinsatz?
•  Rohrbruch
•  Ausfall der kompletten Heizungsanlage (Ein einzelner defekter Heizkörper ist kein Notfall.)
•  Rohrverstopfung im WC, Küchenabfluss (Bei nachweislich von der Mietpartei verschuldeter Verstopfung sind die Einsatz-

kosten von dieser zu übernehmen.)
•  Ausfall der gesamten Elektroversorgung; Schmorschaden an Steckdose (Bei nachweislich von der Mietpartei verschuldeter 

Verschmorung sind die Einsatzkosten von dieser zu übernehmen. Der Ausfall einer einzelnen Steckdose ist kein Notfall.)
•  Sicherung von Fenstern und Wohnungseingangstüren nach Einbruch und Sturmschaden

Reparaturannahme: Tel. 0209 706-1033
E-Mail: telefonzentrale@g-g-w.de

Der Notdienst beginnt nach Dienstschluss 
der ggw. 
Notdienst-Rufnummer außerhalb 
der Öffnungszeiten: Tel. 0173 5309 900

Team B Hausbewirtschaftung

Milan Simic, Vermietung
Bereich: Erle, Resse
Tel. 0209 706-1046, E-Mail: milan.simic@g-g-w.de

Yusuf Kutucu, Vermietung 
Bereich: Scholven, Beckhausen, Buer, Hassel,  
Schalke
Tel. 0209 706-1026, E-Mail: yusuf.kutucu@g-g-w.de

Frank Jeguschke, Wohnungsverwaltung
Bereich: Erle-West, Beckhausen, Buer, Scholven
Tel. 0209 706-1043, E-Mail: frank.jeguschke@g-g-w.de

Stefanie Borowski, Wohnungsverwaltung
Bereich: Erle-Ost, Resse
Tel. 0209 706-1045, E-Mail: stefanie.borowski@g-g-w.de

Dietmar Bluhm, Instandhaltung
Bereich: Erle, Beckhausen, Resse, Buer, Scholven
Tel. 0209 706-1031, E-Mail: dietmar.bluhm@g-g-w.de

Team Mieterservice

Christian Blietschau, Mietenbuchhaltung
Tel. 0209 706-1073, 
E-Mail: christian.blietschau@g-g-w.de

Paul Schwendrat, Mietenbuchhaltung
Tel. 0209 706-1016, 
E-Mail: paul.schwendrat@g-g-w.de

Cornelia Kramm, Mietenbuchhaltung
Tel. 0209 706-1041, 
E-Mail: cornelia.kramm@g-g-w.de

Lena Möhle , Mietenbuchhaltung
Tel. 0209 706-1012, 
E-Mail: lena.moehle@g-g-w.de

Ayse Yörük, Forderungsmanagement
Tel. 0209 706-1042, 
E-Mail: ayse.yoeruek@g-g-w.de

Martina Drucks, Soziales Management
Tel. 0209 706-1037, 
E-Mail: martina.drucks@g-g-w.de

Frank Hahn, Bestandsbetreuung Außenanlagen  
Tel. 0209 706-1035, 
E-Mail: frank.hahn@g-g-w.de

IHR KONTAKT BEI DER GGW

NEUIGKEITEN, WOHNUNGSANGEBOTE ODER GEWINNSPIELE DER GGW 
finden Sie auch auf Facebook und Instagram. Einfach QR-Code 
scannen und auf „Gefällt mir“ bzw. „Abonnieren“ klicken.

Einige sehen in ihnen weiß-graue Kästen, an-
dere eine Leinwand für kunstvolle Gemälde: so 
wie Graffiti-Künstler Sebastian Szczepanski. 

KUNST IM VIERTEL 

FARBE FÜR VERTEILERKÄSTEN 

Diesen beauftragte die ggw, um die Verteiler-
kästen am Neubau Virchowbogen an der Ecke 
Bochumer Straße 167 / Virchowstraße be-
malen zu lassen. Bei der Wahl der Farben und 
des Motivs hatte der Künstler freie Hand. Das 
Ziegelmauerwerk stelle den Bezug zum Neubau 
her, so der Künstler. Die ggw ist begeistert. Sie 
auch? Mehr Arbeiten des Künstlers können Sie 
unter was-one.de bestaunen. 


